
Die jungen Wilden 
 

Turnier in Nottwil, 20. November 2011 

 

Das Turnier in Nottwil war einmal mehr der kleine und schmucke Abschluss des 

Jahres. Die Iron Cats meldeten alle drei Mannschaften an, alle Spieler sollten noch 

einmal zu Spielpraxis kommen und das Turnier bot viele Spiele für alle Teams. 

 

Die dritte Mannschaft hatte keine leichte Gruppe erwischt und zog leider oft den 

Kürzeren. Die Gegner hatten sich im letzten Halbjahr klar verbessert und die 

Mannschaft, die derzeit mit kleinen Mitteln den Erfolg suchen muss, kämpfte und 

konnte sich den Respekt verschaffen. Am Nachmittag konnten sie Punkte holen und 

schlussendlich kämpften sie um den 9. Rang, den sie dann auch erreichen konnte. 

 

Die erste Mannschaft nutzte den Event für das Ausprobieren von neuen 

Spielsystemen und neune Formationen. Die Vorrunde konnte unbeschadet 

abgeschlossen werden, die Spiele fielen teils sehr knapp aus, doch im Vordergrund 

stand klar die Idee, ein System zu verinnerlichen und potenzielle Fehler und Mängel 

früh zu erkennen. Und so freute man sich auf das Halbfinale gegen die zweite 

Mannschaft, im Wissen, dass die jungen Spieler hungrig waren und die erste 

Mannschaft ärgern wollte. Das Spiel begann besser für die zweite Mannschaft und 

nach Hälfte der kurzen 12 Spielminuten konnten sie einen Fehler ausnutzen und das 

0:1 erzielen. Die erste Mannschaft konnte nicht mehr reagieren und kassierte kurz vor 

Schluss das entscheidende 0:2. Die erste Mannschaft erzielte zwar noch den 

Anschlusstreffer – die Sensation konnten sie allerdings nicht mehr verhindern. 

 

Die zweite Mannschaft hatte vor diesem Spiel eine tadellose Vorrunde gespielt und 

war gut im Turnier drin. Das Spiel gegen die erste Mannschaft bot das 

turniertechnische Highlight und das Finale gegen Bern war die verdiente Zugabe. 

Dieses Spiel konnten sie in den ersten Minuten ausgeglichen gestalten, doch die 

Berner wurden stärker und konnten das wegweisende und entscheidende 1:0 

erzielen nach einer kurzen Zürcher Unaufmerksamkeit. Das Turnier endete für die Iron 

Cats II auf dem zweiten Platz und sie konnten sich weitere Aufmerksamkeit holen. 

 

Nun gehen die Iron Cats in die Turnierpause und nutzen diese für viele intensive 

Trainingsstunden. Das Turnier bot eine gute letzte Gelegenheit in diesem Jahr und die 

Iron Cats freuen sich nun auf die kommende Saison und die im August 2012 

startende Liga – bis dahin gilt es, sich weiterzuentwickeln für alle Spieler. 

 

Die Iron Cats wünschen einen angenehmen Winter, frohe Festtage und einen guten 

Jahreswechsel – bis bald! 

 

Sportliche Grüsse 

Jan Oehninger 

Leiter Kommunikation Iron Cats 


